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Halle Mittwoch den 31 Mai 1916

Heftige Artillerickämpfe bei Arras und Verdun
Am 29 Mai 1 Geſchütz 18 Maſchinengewehre erbeutet

Der Schrei nach dem ſtarken Amtlicher Bericht der Heeresleitung
Reichstag

Was wir im Frieden nicht für möglich hielten hat uns
der Krieg beſchert Mit ſeltener Einmütigkeit verlangt der
Reichstag von Oertel Graefe und Hirſch an bis zu Noske
Stadthagen und Dittmann nach einem ſtärkeren Reichstage
der dem Willen des Volkes nicht nur Ausdruck zu geben
ſondern ihm auch Geltung zu verſchaffen vermöchte und der
Regierung Direktiven geben könnte

Freilich darüber welcher Art dieſe Direktiven ſein
müßten war man nicht einig nicht einmal bei der Frage
der Handhabung der Zenſur da jede der Parteien für ſich
das Recht der Meinungsfreiheit in Anſpruch nahm dagegen
den Eingriff des Zenſors bei anderen Parteien billigte
Recht kraß trat das bei dem Abgeordneten Oertel zutage
der ſelbſt die erzwungene Entlaſſung eines fortſchrittlichen
Redakteurs in Greifswald für berechtigt hielt ſich aber dar
über beklagte daß er in 7 Sprachen ſchweigen müßte
Ob er in 7 Sprachen ſo ſprechen kann wie in der Mutter
ſprache iſt freilich nicht ganz mit Unrecht angezweifelt
worden wer aber für freie Meinungsäußerung eintritt wie
die Konſervativen es allerdings erſt in der Kriegszeit
tun der ſollte billig des Wortes Freiheit auch den anderen
gönnen ſobald nicht eine Verletzung der Strafgeſetze und
eine Gefährdüung der Sicherheit des Reiches in Frage kommt
Daß man einſtimmig die Zenſurbehinderung bei der Er
örterung von Lebensmiktelfragen beanſtandete wie ängſt
lich man in manchen Städten darin iſt wiſſen wir ja in
Halle am beſten war recht erfreulich da ohne offene Aus
ſprache über die Mißſtände bei der Verteilung keine Beſſe
m erreicht werden kann Wir wiſſen z B hier nicht wes
halb man den Kartoffelpreis im Kleinverkauf ſeitens der
Stadt neuerlich erhöhte und weshalb die Rationierung bei
der jetzt doch durchaus ausreichenden Verſorgungsmöglichkeit
u Itade zu einer unzureichenden Kopfquote
führte
Wichtiger aber noch als die Zenſurdebatte war die Er
örterung über die auswärtige Politik die den Kernpunkt
darin bildete Die Regierung hatte dabei keinen leichten
Stand ſie wurde von der äußerſten Rechton wie von der
äußerſten Linken mit gleicher Heftigkeit angegriffen Den
einen war ſie zu weich den anderen zu unnachgiebig Beide
Parteien glaubten damit daß ſie ihre Anſicht zur Geltung
bringen wollten den Krieg raſcher zu beendigen
Die Frage ob dieſe oder jene Partei mit ihrer Politikeinen größeren Kriegserfolg erzielen könnte iſt nicht zu ent

ſcheiden da man nicht die Probe auf das Exempel machen
kann Sicher iſt jedoch eines daß hinter Dittmanns Wunſch
daß es in dieſem Kriege weder Sieger noch Beſiegte geben
möge nur ein kleines Häuflein des deutſchen Volkes ſteht
daß man darüber zur Tagesordnung übergehen kann Dasdeutſche Volk wünſcht einſtimmig den vollen Sieg Sonſt

wäre das ungeheure Blutopfer vergebens gebracht und ſchutz
los wären wir künftigen Angriffen ausgeſetzt
9 Wir pflichten Hirſch und Graefe darin bei daß ein
Plebiſzit im Sinne einer ſcharfen ja der ſchärfſten
Anwendung jedes Kriegsmittels zur Be
zwingung der Gegner ausfallen würde unddaß man ſich ſeitens des deutſchen Volkes ſehr energiſch eine

Friedensvermittelung Wilſons deſſen FeindſeligkeitDeutſchland gegenüber ihn dazu ſo ungeeignet wie möglich
machen würde verbitten müßte

Ob man aber trotzdem Anlaß hat der Regierung
Schwäche vorzuwerfen iſt zum mindeſten fraglich Ge
ühls mäßig iſt das ganze deutſche Volk die wenigen
Außenſeiter beſtätigen nur die Regel zweifellos für
eine energiſche Kriegführung und für ein
energiſches Auftreten auch e den Wilſonſchen Provo
ationen Der leitende

pflichtung nicht nur ſeinem Gefühle zu folgen
ſondern er muß mit Realitäten rechnen die der
großen Oeffentlichkeit naturgemäß unbekannt die jedoch
mmerhin nicht abzuleugnen ſind Wie man dieſe Reali
äten war eleß hat darüber können Meinungsverſchieden

heiten wohl beſtehen die jedoch da niemand eine Garantie
dafür geben kann daß ſeine Bewertung die richtige iſt
anſenret dazu geben die Art der Kriegführung zu be

en

dirett zu einem Eingriffe auf militäriſchem Gebiete führt
gaben gerade die rechtsſtehenden Parteien die vor dem
ar jede militärpolitiſche Frage als Tabu anſahen ſich

den Boden der Herren Stadthagen und Dittmann und
ſt franzöſiſchen Parlamentes geſtellt Das würde unüber

bare Konſequenzen für die Kriegführung ergeben
ſo So wünſchenswert eine Stärkung des Parlamentes iſt
mir demgegenüber deshalb doch betont werden daß da
W dem rlamente und dem Volke eine Verant
nagztung aufgebürdet wird für die es vorerſt

ch keine Grundlage gibt
der 9inmerhin war die Debatte nicht unfruchtbar Sie hat
Volt Fierung gezeigt daß der Wille zum Siege beim
Kri ar und daß man im Volke der energiſchen

iegführung zuſtimmt wenn ſie uns eine

taatsmann hat jedoch die Ver

Mit dem Verſuche der von der auswärtigen Politik l

egtaſchere E nt ſcheidung verſpricht Die Regie des Menſchenmateriales amtlich zugeſtanden wird

WTB Großes Hauptquartier 31 Mai
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Feindkiche Torpedoboote die ſich der Küſte näherten
wurden durch Artilleriefeuer vertrieben Die rege Feuer
tätigkeit im Abſchnitte zwiſchen dem Kanale von La Baſſée
und Arras hält an Unternehmungen deutſcher Patrouillen
bei Neuve Chapelle und nordöſtlich davon waren erfolgreich
38 Engländer darunter ein Offizier wurden gefangen ge
nommen ein Maſchinengewehr erbeutet

Links der Maas ſäuberten wir die ſüdlich des Dorfes
Cumisres liegenden Hecken und BVüſche vom Gegner wobei
3 Offiziere 88 Mann in unſere Hand fielen Beim Angriffe
am 29 Mai erbeuteten wir ein im Caurettes Wäldchen ein
gebautes Marinegeſchütz 18 Maſchinengewehre eine Anzahl
Minenwerfer und viel ſonſtiges Gerät

Auf beiden Maas Ufern blieb die Artillerietätigkeit ſehr
lebhaft

Oeſtlicher und Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer Bedeutung

Oberſte Heeresleitung

rung mag den Zeitpunkt den ſie für dieſe energiſche
Kriegführung für den richtigen hält ſelbſt wählen Daß er
kommen wird daran zweifeln wir nicht D

e m
Der bulgariſche Vormarſch

auf Kavalla
c B Genf 31 Mai Die franzöſiſchen Blätter mel

den aus Saloniki Eine bei Ranthi liegende bulgariſche Di
viſion hat ſich in Marſch geſetzt um ſich der griechiſchen
Sperranlage bei Kejlar zu bemächtigen und Kavalla zu be
ſetzen

e B Aus dem Haag 31 Mai Die engliſche Preſſe iſt
bemüht die Beſetzung der Gebiete zwiſchen Rupel und De
mirhiſſar als ein für die Griechen verhängnisvolles Ereignis
hinzuſtellen Die Bevölkerung von Serres und Mazedonien
befinde ſich dadurch in der ſchwierigſten Lage denn ſie werde
jetzt vom Hunger bedroht Nachdem die Bulgaren Demir
hiſſar beſetzten müßten die Zufuhren von Lebensmitteln die
bisher von den Franzoſen in Automobilen geliefert wurden
aufhören

Der Eindruck der bulgariſchen Offenſive in Paris
Chriſtiania 30 Mai Aus Paris wird gemeldet Das

Einrücken der Bulgaren in Griechenland iſt die über
raſchendſte Senſation des Tages Die Beſetzung
der Feſtung Rupel iſt von größter Bedeutung da dieſe
Feſtung die Strecke von Demirhiſſar nach Serres vollkommen
beherrſcht Am Freitag mittag erreichten die Bulgaren
Rupel und rückten nach Camcio und Dragotin weiter Dieſe
Grenzfeſtungen ſind übrigens erſt nach dem letzten Balkan
krieg angelegt worden Am Sonnabend rückten die Bul
garen weiter ſüdweſtlich vor und beſetzten die wichtige Eiſen
bahnſtation am Brückenkopf von Demirhiſſar Die Brücke
war von den Franzoſen auf Befehl des Generals Sarrail
hin geſprengt worden

Eine engliſche Tauchbootbaſis auf Chalcidice
Soeben meldet die Frankf Ztg aus Athen Jm Hafen

Furkas auf Chalcidice landeten engliſche Marinetruppen
um dort eine Tauchbootbaſis anzulegen Jn Saloniki
wurde eine Funkenſtation errichtet die den Dienſt mit dem
Etffel Turme aufnehmen ſoll

Jtalien
Jtalien ruft ſeine Siebzehnjährigen

an die Front
T V Lugano 30 Mai Aus Rom wird gemeldet Die

Preſſe hat nach dem geſtrigen Miniſterrate keinerlei Mit
teilung erhalten außer der Jnformation daß das Ober
kommando keinerlei Beſorgnis mehr habe
Infolgedeſſen zirkulieren natürlich ſofort Gerüchte daß die
et gefährlich ſei Unterſtützt werden dieſe Ge
rüchte durch die Tatſache der ununterbrochenen Ankunft von
lüchtlingen von der Rordgrenze Am 29 Mai trafen allein
000 Flüchtlinge ein

Die Veſorgnis wird weiter durch ein amtliches Dekret
ert welches die 17jährigen Jünglinge zum freiwilligen

intritt in das Heer aufruft womit alſo die Exrſ

7

Ponns

Der italieniſche Bericht
WTB Rom 31 Mai Jm amtlichen Kriegsbericht vom

30 Mai heißt es u Jm Poſina Abſchnitt und im oberen
Aſtach wurde geſtern die feindliche Offenſive wieder aufge
nommen Jm Lagarina Tale und im Paſubio Abſchnitte
ſtörten wir feindliche Transporte Südlich der Poſina blie
ben wir in erbitterten Kämpfen im Beſitz unſerer Stellun
gen Die feindliche Artillerie begann die Ortſchaft Ospeda
letto zu beſchießen Am oberen Boite wurde ein kleiner Jn
fanterieangriff des Feinges abgewieſen Auf dem nörd
lichen Abhängen des Monte San Michele zerſtörten wir durch
eine mächtige Minenexploſion einen großen Abſchnitt der
feindlichen Gräben

2

Frankreich
Cruppis wirtſchaftlicher Kriegsplan

VWTE Paris 30 Mai Drahtbericht Jm Matin
macht Cruppi Mitteilungen über die Mitglieder und das
Programm der Wirtſchaftskonferenz die am 14 Juni ir
Paris ſtattfinden ſoll England wird durch Runciman und
Bonar Law vertreten Belgien durch Broqueville und Baron
Beyens Jtalien durch Daneo Rußland durch Pokrowski und
Prilejajeff Serbien durch Marinkowitſch und Japan durch
Sakatani Den Vorſitz führt Clementel Das Programm
zerfällt in Maßnahmen für die Zeiten des Krieges und des
UAeberganges zum Frieden Während der Kriegsdauer komme
es mangels anderer Zuſammenarbeit beſonders darauf an
die Maßregeln zu vereinheitlichen die den Handel mit dem
Feinde unterſagen Die Uebergangsmaßregeln ſollten vor
allem die Schäden wieder gut machen die die Deutſchen in
Belgien und Nordfrankreich durch den Raub aller Erzeug
niſſe und Maſchinen verurſachten ferner den beträchtlichen
Verluſt an gekaperten oder zerſtörten Handelsſchiffen aus
gleichen Das wirkſamſte Mittel hierfür ſieht Cruppi
darin den Ländern der Verbündeten den bevorrechteten Ge
brauch ihrer eigenen natürlichen Hilfsquellen vorzubehalten
Ferner müſſe die Konferenz der Ausbreitung des
deutſchen Anternehmungsgeiſtes durch möglichſt
umfaſſende neue Schutzmaßnahmen Halt gebieten z V
bezüglich des Ueberſeeverkehrs durch die Schaffung eines
Verkehrsbureaus unter den Alliierten Gegen die
Ueberſchwemmung mit deutſchen Erzeugniſſen ſowie die zu
erwartende maſſenhafte Rückkehr der deutſchen
Kaufleute die eine ernſte beſtimmt vorauszuſehende
Gefahr für die Länder der Verbündeten bedeute ſollten die
Abgeordneten dringende Vorkehrungen für die
Friedenszeit treffen Es ſei das Ziel der Konferenz dieZuſammenarbeit während des Krieges zu einem dauerhaften
Einvernehmen zu geſtalten Hierher gehöre die Entwigk
lung der Jnduſtrien in den Ententeſtaaten Rußland z B
fordere für ſeine Ausfuhr eine Entwickelung ſeiner Trans
portmittel und die Errichtung von Freihäfen im Schwarzen
Meere Man erſtrebe in gemeinſamer tätiger Anſtrengung
die Befreiung der chemiſchen Jnduſtrie diebisher ganz von Deutſchland abhängig ge
weſen ſei Die belgiſche und die franzöſiſche Metall
induſtrie erheiſchen eine umfaſſende Wiederherſtellung Die
Konferenz dürfe nicht ein Schauſtück ſein wo Trinkſprüche
und utopiſtiſche Jdeen ausgetauſcht würden Die ver
bündeten Staaten erwarteten von ihr daß ſie nicht die bloße
Erklärung eines Wirtſchaftskrieges an die Mittelmächte dar
ſtelle ſondern die methodiſche und berechtigte Verteidigung
dazu beſtimmt rückhaltlos praktiſche Ergebniſſe zu erzielen

England
Milderung der engliſchen Blockade
e B Rotterdam 31 Mai Das holländiſche Preſſeburear

teilt mit Großes Aufſehen erregt in London die Meldung
daß die Admirale Glade und Hurſt als Vertreter des Aus
wärtigen Amtes nach Paris reiſen um dort mit der fran
zöfiſchen Regierung Aenderungen der Blockade zu beſprechen
Die Morning Poſt befürchtet daß es ſich um eine vorzu
nehmende Aenderung in der Blockade handelt die unter den
Einfluſſe der Vereinigten Staaten von Amerika ſtattfinden
ſoll Daß Admiral Hurſt nach Paris geſandt wurde er
ſcheint genanntem Vlatte beſonders bedenklich da gerade er
für die bekannte Londoner Deklaration verantwortlich ge
macht werden muß die England wie ein Mühlſtein um dey
Hals hängt

Erfolg des däniſchen Proteſtes gegen England
Nach dem offiziellen däniſchen Proteſte gegen die Be

ſchlagnahme der däniſch isländiſchen Poſt teilte wie der
Frankf Ztg aus Kopenhagen gemeldet wird die engliſche

Regierung mit daß die däniſche Briefpoſt nach den Fär
Oer Jnſeln Jsland und Grönland von jetzt ab unbehinderl
paſſieren dürfe

Meuterei in Aegypten
Berlin 31 Mai Wie ein Londoner Gewährsmann der

Voſſ Ztg meldet haben Anfang Mai zwei Regimenter

re z wer e e u 97 Ern nung gemeutert Offizier un engliſche Soldaten kamen dabei ums Leben



Die Friedenshinderniſſe
WTB Bern 30 Mai Das Berner Tagblatt beſpricht

anläßlich des Austauſches der Friedensäußerungen leitender
Staatsmänner die Hinderniſſe zum Frieden Zur Forderung
Greys die Zentralmächte die auf allen Punkten in Fein
desland ſiegreich eingedrungen ſeien ſollten ihre Niederlage
anerkennen ſchreibt das Blatt Wahrlich um derartiges zu
fordern braucht man eine Unverfrorenheit die groß
artig iſt Wer eine ſo ungeheuerliche Stellung gegenüber
dem Gegner einnimmt wer ſo unglaublich die Logik der
Tatſache unter die Füße tritt hat überhaupt gar nicht die
Abſicht Frieden zu ſchließen Ein großes Friedens
hindernis iſt auch daß Grey der erſte Kopf Eng
lands 17 ganz Engländer iſt und daß er außer
Engliſch gar keine andere Sprache Europas
verſteht und nicht imſtande iſt die Kanzlerrede aus eigener
Sprachkenntnis beurteilen zu können Er iſt mithin ganz
auf das Bild angewieſen das ihm ſeine verantwortlichen
Untergebenen von dem Gegner machen Nur zu oft erkennt
man in ſeinen Aeußerungen den völligen Mangel am
eigenen Urteil Daß weiter Männer des offiziellen Eng
lands und Frankreichs es wagen ohne mit der Wimper zu
zucken davon zu reden Deutſchland ſei am Erlöſchen und
es brauche nur noch etwas Geduld dann ſei das große Ziel
erreicht das iſt uns unerklärlich Jeder der auch nur ein
Mindeſtmaß militäriſcher Urteilskraft beſitzt ſteht doch daß
die militäriſche Lage der Mittelmächte in
jeder Beziehung dem Vierverbande über
legen iſt Der einzige dunkle Punkt nämlich die Er
nährungsfrage wird niemals ſo ſtark wirken daß ſie den
Erfolg des Krieges beeinfluſſen könnte Gewiß leiden die
Völker Mitteleuropas Entbehrungen aber ſie ſind die Leute
dazu ſolche Uebel zu ertragen Auf den Waffengang haben
dieſe Leiden keinen Einfluß Das iſt wenigſtens unſer Ein
druck die wir Deutſchland beſſer zu kennen glauben als
unſere Welſchen und Franzoſen und Engländer das deutſche

Weſen kennen e
Neue Wege zum Frieden

T V Amſterdam 30 Mai Ueber die Art wie man in
London unter ernſthaften Friedensfreunden die Friedens
beſtrebungen in Amerika betrachtet wird von dort berichtet
daß man in dieſen Kreiſen private Mitteilungen erhalten
habe wonach nicht nur Wilſon ſondern auch die amerika
niſche Friedensliga mehr aus Rückſicht auf die kommende
Präſidentſchaftswahl an der Propaganda teilnehmen als
infolge der Wünſche die ihnen aus aller Welt zugehen Jn
Paris hält man Wilſon nicht für den geeigneten
Friedensvermittler während andererſeits die
engliſche Regierung immer noch ſicher iſt daß er ihre
Direktiven ausführt Die Ziele der engliſchen Re
gierung ſtimmen indes mit denen der engliſchen Friedens
liga inſofern nicht überein als auch die letztere in Wilſon
nicht den geeigneten Vermittler ſieht König
Alfons von Spanien und die Königin von Holland ſind nach
Auffaſſung der engliſchen Friedensfreunde die einzigen
Perſönlichkeiten die von ſich aus Delegierte der Kriegs
länder einladen könnten

e

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung vom 30 Mai 1916
Am Regierungstiſche Dr Lentze v Loebell

Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnete die
Sitzung um 1214 Uhr

ie

Denkſchrift über den Wiederaufbau Oſtpreußens
ung der Präſident vor dem Staatshaltsausſchuß zu über

eiſen
Abg Adolf Hoffmann Soz erhob Einſpruch da die

Denkſchrift nicht auf der Tagesordnung geſtanden habe
und erklärte Wir haben nicht die ſechs Unterſchriften für
einen Antrag auf Haftentlaſſung des Abgeordneten Lieb

Lieder aus der großen Zeit 1914/1916
von Kurt von Rohrſcheidt

Aus et Zeit erwuchs dem deutſchen Volke ein ſtarkes
tiefinneres Fühlen das in den Kämpfern lebt die draußen
auf fremder Erde für ihre Heimat bluten und das auch
daheim über Mühen und Sorgen und tiefem Leide nicht er
loſch Das klingt aus Proſa und Liedern der Gegenwart
wieder ein Denkmal der ernſten Zeit die ein Prüfſtein
der Seelen ans Licht zog was im Frieden die Tiefe
verbarg

Und unter den vielen die in ſchlichten Feldpoſtbriefen
und tiefempfundenen Liedern dem Fühlen des Volkes be
redten Ausdruck gaben iſt ein heimiſcher Dichter Kurt
von Rohrſcheidt den Leſern unſeres Blattes kein
Unbekannter der beſten einer Er hat aus dem
heißen Borne der Vaterlandsliebe geſchöpft aus innerem
Erleben und er hat in klangvolle Verſe gegoſſen was im
deutſchen Volke die Herzen bewegte So klingt aus ſeinen
Hedichten durchgeiſtigt der volle Ton der bei Ausbruch des
Kampfes im ganzen Volke mitſchwang

Jn deutſchen Landen ſchwelt rot die Glut
In deutſchen Landen brandet das Blut
Steht auf ihr Söhne des Vaterlands
Auch der Tanz in den Tod iſt berauſchender Tanz
Wo deutſch die Sprache zum Herzen tönt
Hört ihr s wie mahnend die Glocke dröhnt

Deutſchland Deutſchlandt
und ſo klingt der Zorn der tief ins Herz ſich fraß

Du gehſt mit blankem Schilde
Ein adliges Geſchlecht
Gen eine Mörder gilde
Jngrimmig ins Gefecht

Aber Kurt von Rohrſcheidt hat nicht nur Begeiſterung
und Zorn er hat in ſeinen Liedern auch dem Vertrauen dem
Hoffen und dem Wünſchen das in uns lebte Stimme und
Ausdruck gegeben s Vertrauen den führendenMännern dem Kaiſer Hindenburg wiagenſen dem das

JT5 Maie 4 4018 Buchhardheg des Wahehe

Deutſchland Deutſchland

knecht gefunden Wir werden fetzt immer darauf halten
daß ſtreng nach der Geſchäftsordnung verfahren wird

Die Denkſchrift wurde daraufhin zurückgeſtellt
Es folgte die dritte Beratung des Geſetzentwurfs be

treffend die Erhöhung der Zuſchläge zur Einkommenſteuer
und zur Ergänzungsſteuer

bg v Heydebrand Konſ Wir haben mit unſerer
Stellungnahme zu den Steuervorlagen gewartet bis die
Beſchlüſſe des Reichstages in dieſer Frage zu überſehen
waren Die Stellungnahme des Reichstags ſtößt bei uns
auf die lebhafteſten Bedenken Wir ſehen darin den An
fang einer Reichsvermögensſteuer Kreiſe Provinzen und
Staat ziehen jetzt den Beſitz und das Eigentum reichlich
zur Steuer heran Kommt das Reich auch noch hinzu ſo
ommen wir mehr oder weniger zu einer Enteignung des

Beſitzes Tun wir das dann rühren wir mit der Hand an
die Wurzel unſerer Kultur die zum größten Teil auf dem
beruht was der Beſitz getan hat Es iſt zu beachten daß
wenn nun auch das Reich eine ſolche Beſteuerung auf
nimmt die Frage entſteht wie bie Einzelſtaaten ihre
Steuern aufbringen ſollen Die finanzielle Selbſtändig
keit der Einzelſtaaten wird durch das Reich
gefährdet und mit der finanziellen Selbſtändig
keit geht auch die ſtaatsrechtliche Selbſtändig
keit Hand in Hand Trotz dieſer Bedenken werden
wir für die Vorlage ſtimmen da in dieſer ernſten Zeit
Opfer von allen Seiten gebracht werden müſſen Als Be
dingung für unſere i rng müſſen wir allerdings
ſtellen daß die vorgeſchlagene Erhöhung der Steuer nur
für das Etatsjahr 1916 gilt

Abg Porſch Ztr Auch meine volitiſchen Freunde ſind
nunmehr bereit für die Vorlage zu ſtimmen jedoch eben
falls nur unter der Bedingungen daß die Vorlage nur für
das Etatsjahr 1916 in Kraft tritt

Abg Pachnicke Fortſchr Vpt erklärte die Zuſtimmung
ſeiner Partei zu der Steuervorlage in der Faſſung der
zweiten Leſung Eine Zuſtimmung zum Prinzip einer
Reichsvermögensſteuer enthält auch das jetzige Kompromiß
Es wird die Aufgabe der Zukunft ſein in dieſer Richtung
eine Regelung zwiſchen den Finanzen des Reiches und der
Einzelſtaaten vorzunehmen die ihnen zukommenden Auf
gaben zu erfüllen Wir haben trotz dieſer unzulänglichen
Form zugeſtimmt weil wir nicht den Schein erwecken
dürfen als ob die wirtſchaftliche Kraft nd der Sieges
wille des deutſchen Volkes doch nicht groß genug ſei um
dieſes Opfer auf ſich zu nehmen Die Gemeinden ſollten

bei ihren Steuern ſich vom ſozialen Gedanken leiten
aſſen

Abg Dr Friedberg Natl Auch meine Freunde ſtim
men der Vorlage in der Faſſung der zweiten Leſung zu
trotz großer Bedenken im einzelnen Jch mache namentlich
darauf aufmerkſam daß die Aktiengeſellſchaften ganz außer
ordentlich belaſtet werden Das Ergebnis des Steuer
kompromiſſes im Reichstag befriedigt nur nach einer Rich
tung Anſtatt der Kriegsgewinnſteuer haben wir jetzt tat
ſächlich eine Kriegsverluſtſteuer

Abg Freiherr v Zedlitz Freikonſ erklärte daß ſeine
Freunde bereit ſeien den Beſchluß zweiter Leſung über die
Vorlage unverändert anzunehmen Die Kriegsſteuer in der
Form des Kompromiſſes im Reichstag bedeute allerdings
gegenüber der Regierungsvorlage nach verſchiedenen Rich
tungen einen entſchiedenen Rückſchritt insbeſondere werde
bei dieſer Gelegenheit ein Präjudiz für die Einführung der
Reichseinkommen und Reichsvermögensſteuer geſchaffen
Gegen den Gedanken als ob das Reich den Bundesſtaaten
vorſchreiben könnte wie ſie ſich einzurichten haben müſſe auf
das entſchiedenſte Verwahrung eingelegt werden denn die
Bundesſtaaten hätten ihre Rechte genau ſo zu wahren wie
das Reich ſeine eigenen Die Beſitzſteuer könne zweckmäßig
nur in den Bundesſtaaten zur Ausführung kommen Die
Vermögensſteuer ohne Zuſammenhang mit der Einkommen
ſteuer ſei ein Nonſens ſie ſei nur möglich im Anſchluß an die
Einkommenſteuer in der Form unſerer Ergänzungsſteuer
Mit allem Nachdruck hätten Herrenhaus und Abgeordneten
haus ſich gegen die Reichsbeſitzſteuer erklärt

Abg Hirſch Berlin Soz Man ſteigert immer mehr die
Laſten der minder bemitelten Bevölkerung um die Beſitzen
den zu ſchonen Man ſagt nun um die Beſteuerung der
unteren Klaſſen zu begründen wer Rechte habe habe auch
Plichten es fragt ſich aber ob die große Maſſe der Bevölke
rung wirklich Rechte hat Um die Volksrechte iſt es in
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Büchlein gewidmet iſt dem Kronprinzen das Vertrauen
zur deutſchen Seewehr das in einem von Martin W ver
tonten Deutſchen Flottenliede widerhallt das Wünſchen

Hoffen das aus RNeudeutſchland Abſchied von
Fernblick und Reifezeit zu uns ſpricht ſind

e Stimme eines einzelnen Millionen
fühlen darin wie er Es ſpricht daraus die ſelbſtbewußte
Kraft des Volkes und es ſpricht daraus ein Streben nachr Ziele nach dem Fiele reiner Menſchlichkeit im
Frieden

Doch ſo feine Stimmungen dies Glauben Hoffen
ehe auslöſt das menſchlich rein und klar jede

und
ſingtau

di

Ueberhebung meidet lieber iſt mir Kurt von Rohrſcheidt doch
noch als temperamentvoller Schilderer des Schlachtgewitters
Jm Sturm iſt die Anſchaulichkeit der Schilderung ſo Fot
daß ſie zu einem alten ſchönen plaſtiſchen Bilde wird Auch
hier bleibt Kurt von Rohrſcheidt dabei Lyriker der ſelbſt
im Schreckenstone der Schlacht des Sturmes die große Sym
phonie des Kampfes hört und ihren Stimmungszauber
wiedergibt Wie er damit das Kampfbild durchgeiſtigt und
verklärt ſo hat er auch für Schmerz und Leiden den Ton
efunden der tiefſte Rot ergreifend darſtellt und doch ihr
zild mit einem Lichte umgibt das wie wehmütig Er

innern mit linder Hand die Schmerzen leiſe löſt Jn
Deutſche Frau Soldatenbraut Der Kriegsfreiwillige
Der deutſche Lenz Das Tagebuch und manchem anderen

der Gedichte beſonders aber auch in dem einzigen grirege
gedichte des Bändchens in Heimat zeigt ſich Rohrſcheidts
ſtarkes lyriſches n das immer bildhaft wirkt

Und in der Stimmungsmalerei Rohrſcheidts iſt die
Grundfarbe ſtets das ſtarke Vaterlandsgefühl das jedem
Liede auch den die aktuelle Ereigniſſe wieAntwerpens Fall der Emden Fahrt den Sieg von U 9 die
Maſurenſchlacht begleiten eine lebhafte ſtarke Tönung
verleiht

Rohrſcheidts Gedichte führen ihren Titel mit vollem
Rechte denn ſie ſind deutſch durch und durch in ihrem
Widerklang des Volksempfindens in ihrer Sprache und dem
Stimmungszauber der aus den Tiefen unſeres Volkstums

5 ters Namen
annt

ſchöpft dann nur wünſchen ſie des Dichweigger See ren be gehter engen a machen
Verkeg dar Lieden Steingrüber St

reußen nicht gerade ſehr gut beſtellt Wir müſſen unſereTlehhenden Standpunkt aufrechterhalten weil die Vorlne

die Beſitzenden ſchont Das Defizit des Etats läßt ſich auf
andere Weiſe decken nämlich indem alle die Etatsvoſitionen
geſtrichen werden die den Charakter der Ausnahmegeſetz
gebung tragen

Finanzminiſter Dr Lentze Jch ſpreche namens der Re
gierung dem Hauſe Dank für die Bereitwilligkeit aus die
preußiſchen Staatsfinanzen in Ordnung zu halten Der
Krieg hat unſere preußiſchen Finanzen ſchon im erſten
Kriegsjahre ſchwer geſchädigt und es beſtand die Gefahr
wenn nicht ein Wandel eintrat daß die bis dahin fundierten
preußiſchen Finanzen in der Zukunft gefährdet werden wür
den Es war dringend notwendig Vorkehrungen zu treffen
daß das Defizit ſo bald wie möglich wieder ausgeräumt
wurde Es konnte nicht bei der Praxis bleiben ein Defizit
durch eine Defizitanleihe zu decken ſondern die Einnahmen
aus den direkten Steuern mußten verſtärkt werden Aller
dings beſteht auch für die folgenden Jahre die Gefahr daß
die Rechnungen des Etats wiederum mit Fehlbeträgen ab
ſchließen werden

Nach weiterer unerheblicher Debatte wurde die Vorkage
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten unverändert an
genommen

Nach Erledigung von Rechnungsſachen War die Tages
ordnung erſchöpft

Nächſte Sitzung Sonnabend den 3 Juni mittags
12 Uhr

Tagesordnung Kleinere Vorlagen Denkſchrift be
treffend Oſtpreußen

Schluß gegen 216 Uhr
a

Steigerung der Getreide und
WMehlausfuhr aus Rumänien

Nach Angaben die das Statiſtiſche Amt in Bukareſt ver
öffentlicht hat ſich die Getreide ausfuhr aus Rumänie
im März 1916 auf 323 271 Tonnen geſtellt gegen 42 991 T
im Mätz 1915

Von dieſer Menge entfallen auf
März 1916 März 1915

Weizen v 890290 To 76 ToRoggen 7256 378Mais e 118 150 36 045Gerſte 90429 5 686Hafer r 14 687 55 5 236 a
Hirſe 30449 183Raps 390323 271 To 42 991 To

Für die erſten drei Monate des laufenden Jahres
ergeben ſich folgende Zahlen

Weizen x 242 820 To gegen c To im Vorjahre

Roggen 20 262 2Mais 230 410 102 072Gerſte 161571 45047Hafer 42 731 55 55 246 v rHirſe 6 433 1 106Raps a 2 6 140 2 2880 22705 107 To gegen 159 425 To im Vorſahre
Auch die Ausfuhr von Mehl und Kleie hat ſich ver

vielfacht Jm März 1916 wurden 7205 To izenmehl
ausgeführt gegen 1888 To im März 1915 und 3159 To
Kleie v Vorjahre 741 To Jn den Monaten Jan ua
bis März 1916 wurden ausgeführt
Weizen 73 255 To gegen 2007 To im Vorjahre

Kleie 18 738 1615 vJm März 1916 betrug die e Mehl und Mehl
derivaten 1036 Waggons gegen 262 Waggons im März des
vorigen Jahres n den erſten drei Monaten des Jahres
1916 betrug die Ausfuhrziffer 9210 Waggons Mehl und
Derivate gegen 352 Waggons im erſten Quartal 1915 und
3384 Waggons im ganzen Jahre 1914

enSommersprossen
ede beſeitigt Chloro Hautbieichehe S Wannecreme

berger Marſchlied Zu Gott Die fleißige Verta
M neren Kronprinzen von dem halliſchen Kom

poniſten Martin Frey vertont, deſſen Kinderlieder in
der Muſikwelt einen guten Klang haben Auch Pfr Philipp
Weber Roſenheim hat verſchiedene der Gedichte in Muſi

deſeßt Ssiogfrfked Dyek
Kunſt und Wiſſ enſchaft

Profeſſor Adolf Frank f Der gefeierte Chemiker Ge
heimer Regierungsrat Profeſſor Dr Adolf Frank iſt geſtern
in ſeinem Charlottenburger Heime 82 Jahre alt dahin
egangen Die deutſche Kali Jnduſtrie iſt mit dem Ramen
rank aufs innigſte verknüpft Er hat das Gebiet der künſt
e Düngemittel und des Karleits d und der in

duſtriellen Ausbeutung der Moore die Wege gewieſen
Frank gehörte zahlreichen gelehrten Geſellſchaften an und
war auch Ehrendoktor der Jngenieurwiſſenſchaften Ein
halbes Jahrhundert hindurch wirkte er als Stadtverordneter
der Stadt Charlottenburg

Luiſe Erhartt f Wie jetzt erſt bekannt wird iſt die
einſtmals berühmte Schauſpielerin Luiſe Erhartt ſpätere
Gräfin von der Goltz kürzlich in Wiesbaden z rig
Die e die e dem n ZpnigSchauſpielhauſe angehörte hat ein t von n erreicht Jhre Anmut als Darſtellerin die ihr namentlich als
Greichen Klärchen und Käthchen von Heilbronn rauſchend
Erfolge gewann ſowie ihre vornehme adelige Perſönlichkeit
machten ſie vor vier bis fünf Jahrzehnten zu einem Lieh
ling des Publikums

Fritz Burger Profeſſor der Zunſtgeſchichte an der Kunſtako

demie in München iſt vor Verdun gefallen Er tim 39 Jahre ſeines Lebens Burgers Jntereſſe gehörte ſowob
der modernen wie der alten J Seine älteren cher be
chäftigen mit Architekten und Bildhauern der Renaiſſance ein
ehztes galt Cézanne und Hodler Ein ſehr

men hat er vor drei Jahren mit dem
Kunſtwiſſbuch der enſchaft begonnen

Verlag E F C Lenckart Lekpgig
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über zwölftauſend Zugtiere beſchafft

Deulſches Reich
Her Reichshaushaltsausſchuß des Reichstages

Dienstag abend die Beratung der Ernährungsfette Beim Zucker fort Der Berichterſtatter führte die
a eit an Zucker auf den Rückgang der Anbauflächen
r die Steigerung des Verbrauchs zurück Ein National

beraler erklärte der Anmut der Bevölkerung ſei entſtanden
l den Glauben daß große Mengen ausgeführt worden
en Die Apotheker und Kunſthonigfabriken ſollten ihren

Eedarf direkt von der Reichzzuckerſtelle rechtzeitig erhalten
Ein Volksparteiler bittet um Auskunft über die Ver

wendun möglichkeit des zur Speiſenverſüßung geeigneten
Saccharins Jn Württemberg werde in jedem Haushalt
gus den großen Obſtvorräten Marmelade hergeſtellt darauf
ollte bei der Zuckerverteilung Rückſicht genommen werden

ſollten ſident Kautz beſtätigt die Angaben des Bericht
erſtatters Zur Verfügung ſtänden 6,5 Millionen Doppel
entner bis November wodurch der Heeresbedarf gedeckt und
ßerdem noch ein gewiſſer Vorrat für die Zivilbevölkerung

geſichert ſei Die Marmeladefabriken erhalten 30 000
die Keksfabriken 15 000 die Kunſthonigfabriken
10 000 Z Die Kunſthonigfabriken wachſen wie Pilze
aus der Erde man müßte daher zurückhalten Für das Ein
machen in den Haushaltungen ſtehen 40 000 Z zur Ver
fügung ſie werden verteilt zu 5 nach Obſtbäumen nach
Haushaltungen und 25 nach Kindern unter 14 Jahren Das
Saccharin biete eine gute Hilfe Die deutſche Fraktion
hätte gewünſcht daß man ſchon früher mit der Zuckerausgabe
für Futterzwecke innegehalten hätte und daß man die Zucker
warenautomaten ſchließe Die Soz Arbeitsgemeinſchaft
weiſt auf die Dividenden der Zuckerfabriken hin die eine
Preisherabſetzung ermöglichten Präſident v Batocki teilt
mit daß der Vorſtand des Kriegsernährungsamtes morgen
die Zuckerfrage berate er alſo heute keine Mitteilungen
machen könne Präſident Kautz erklärt eine Ertrags
ſchätzung der Zuckerernte für unmöglich Die Anbaufläche ſei
gegen 1915 um 10 Prozent geſtiegen Das nicht zu Mar
melade verarbeitete Obſt müßte als Trockenobſt erhalten

ſleiben ene eheAusland
Wachſende Einnahmen der öſterreichiſchen Staatsbahnen

WTB Wien 31 Mgi Nach vorläufigen Ermittlungen
zeigen die Einnahmen der öſterreichiſchen Staatsbahnen für
April 1916 bei Ausſchaltung der Ergebniſſe im Bereich der
galiziſchen Staatsbahndirektion gegen April 1915 eine
MRehreinnahme von rund 4,7 Millionen
Kronen und gegen April 1914 eine ſolche von rund
4,8 Millionen Kronen

Der Wiederaufbau Galiziens
W B Wien 30 Mai Jn der Miniſterkonferenz die

unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Grafen Stürgkh
mit Vertretern von Galizien abgehalten wurde kündigte

der Miniſterpräſident an daß die Eröffnung der Tätigkeit
der Landeszentrale für die wirtſchaftliche WiederaufrichtunGaliziens unmittelbar bevorſtehe 9 kriwnng

Nach Mitteilungen der Regierung über die Tätig
keit zur Wiederbelebung der landwirtſchaftlichen Betriebe
wurden bisher rund dreitauſend Waggons Saatgut ferner

Weitere Transporte
ſtehen in Ausſicht Ferner wurden 258 Motorpflüge
14 300 landwirtſchaftliche Maſchinen und ſonſtige Geräte
angekauft und der notleidenden Landwirtſchaft 5600 Wagen
zugeführt Für die Grundfläche auf der der Anbau oder
die Einbringung wegen des Krieges unterblieben war
wurden Anbauvorſchiſſſe beziehungsweiſe Prämien gewährt
Für die Einbeziehung von Schulen und Kirchen in die
Aktion zum Wiederaufbau wurde günſtige Dispoſition feſt
geſtellt Weiter ſtellte der Miniſterpräſident die endgültige
Regelung der Kriegsleiſtungsanfprüche in baldige Ausſicht
Als Geſamtergebnis der Beratung ließ ſich der allgemeine
Eindruck feſtſtellen daß dem weiteren Fortſchreiten der
Aktion die bereits erfreuliche Erfolge aufzuweiſen hat mit
eſter Zuverſicht entgegengeſehen werden kann

Briand ſtimmt einer geheimen Kammerſitzung zu
v Von der franzöſiſchen Grenze 30 Mai Der franzöſiſche
Riniſterpräſident hot ſich gezwungen geſehen ſeinen Wider
tand gegen die Veranſtaltung einer geheimen Sitzung der
ammer wegen der er noch vor einigen Monaten die Ver

gauensfrage geſtellt hatte angeſichts der jetzigen erneuten
ewegung in den parlamentariſchen Kreiſen hierfür auf
zugeben Nachdem der Miniſterrat am Sonnabend vor
mittag die Frage beraten hatte teilte Briand am Nach

nittag der h de e ehe e verſchiedenen Parteien
äer Kammer mit daß er grundſätzlich der geforderten Veranſtaltung einer geheimen Sitzung ſemnke vorausgeſetzt

a Regierung und Kammer ſich auch über die Bedingungen
des Verfahrens hierbei über die Form nämlich ihree res BeNuſes ihrer Tagesordnung und gegebenenfalls Wer Ab

Mriaug falls irgendwelche Anträge geſtellt würden

Kriegsrat beim Zaren
m e B Budapeſt 31 Mai Der Eſti Ujſag gibt eine

eldung des Dnewnik aus Petersburg wieder derzufolge
ter dem Vorſitze des Zaren in Zarskoje Sſelo ein Kriegs

et ſtattfand an dem die Generäle Janow Alexandriew
tuſilow Radko Dimitriew Kuropatkin ſämtliche Armee
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tommanvanten der Mi äſident Stürmer und Sſaſa
now teilnahmen Der Kr Zgldahe die Entſ unre

r s Deutſche Front notwendig gewordenen Maßnahmen

Provinzial Nachrichten
Bernterode Eichsfeld 29 Mai Ferkelbezug Die

Verwaltung der Aktiengeſellſchaft Deutſche Kaliwerke gibt bekannt
daß ſie für ihre ſämtlichen Arbeiter und für die Kriegerfrauen
erkel beſorgen und zum Selbſtkoſtenpreiſe abgeben will Der

Kaufpreis ſoll in monatlichen kleinen Raten abgezahlt werden
Apolda 30 Mai Der Thüringer Glaſerverband

hielt vorgeſtern hier eine Obermeiſterver ſammlung ab Aus dem
Kaſſenbericht ging hervor daß ein Beſtand von 528,78 Mark ver
blieb Den Obermeiſtern wurde aufgegeben die Beitragsreſte
baldigſt an den Verbandskaſſierer einzuſenden Die Eingaben an
die Behörden um Berückſichtigung eines angemeſſenen Verdienſtes
bei der Verdingung von Arbeiten hatten meiſt die Antwort zur
Folge daß in jetziger Kriegszeit derartige Wünſche nicht erfüllt
werden könnten ebenſo ſtehe es mit der Frage der Errichtung von
Verdingungsämtern und der de e e le Den Jnnungen

wurde empfohlen den Behörden eine Preisliſte für Reparaturen
einzureichen wie dies bereits in Erfurt und Halle mit gewünſchtem
Erfolg geſchehen ſei Der nächſte Verbandstag ſoll in Naumburg
ſtattfinden

Schmölln 30 Mai Die Stadtverordneten wählten
Fabrikant Max Meyer zu ihrem Vorſteher und Baumeiſter Kertz
ſcher zum zweiten Vorſitzenden Ferner wurde die Erhöhung der
Hundeſteuer von 10 auf 20 Mark für den erſten und von 15 auf
30 Mark für einen weiteren Hund beſchloſſen

Eiſchleben bei Erfurt 29 Mai Ertrunken Geſtern
war der hieſige alleinſtehende 57 Jahre alte Landwirt Guſtav
Meißelbach in ſang Garten mit Gießen beſchäftigt wobei er das
Waſſer dem tiefen Mühlgraben entnahm Dabei ſtürzte der Mann
ins Waſſer und ertrank

Kronach 30 Mai Totſchlag Jn Wallenfels fand
r eine Kommiſſion des Amtsgerichts Kronach die gerichtliche
Leichenöffnung der jüngſt unter verdächtigen Umſtänden ver
ſtorbenen Flöſſersehefrau Marg Köſtner Wurſt ſtatt Die Leichen
öffnung ergab als Todesurſache ſtarken Blutaustritt in die rechte
Gehirnſeite höchſt wahrſcheinlich hervorgerufen durch Schlag oder
Stoß Ob hieran den inzwiſchen in Anterſuchungshaft genommenen

rn eine Schuld trifft wird die einzuleitende Unterſuchung
ergeben

Altenburg 30 Mai Sitten und Zucht loſigkeit
der Mädchen Der Lehrerinnen Verein hatte beim Schul
vorſtand den Antrag geſtellt eine Verſchärfung der Schulpflicht
für die Mädchenfortbildungsſchule durchzuführen um der Ver
wahrloſung Zucht und Sittenloſigkeit unter den Jungmädchen
entgegenzuwirken Dem Antrag konnte aus mancherlei Gründen
nicht ſtattgegeben werden Die Altenburger Zeitung ſchreibt hier
zu Wir geben unſerer Genugtuung darüber Ausdruck daß man
nichts zu beſchönigen verſuchte Es wurde zugegeben daß vor
dem Kriege Zucht und Sitte ſchon locker geweſen ſind durch den
Krieg ſich aber die Verhältniſſe noch verſchlechtert haben Das
ſtimmt bedauerlicherweiſe Man braucht nur am ſpäten Abend
durch die Anlagen und den Herzog Ernſt Wald zu gehen um ſehen
zu können was für junge Dinger ſich dort in jüngerer und älterer
männlicher Geſellſchaft herumdrücken Nicht minder iſt jetzt der
Flugplatz mit Vorgelände ein beliebter Erholungsplatz natürlich
an den Wochentagen in der Dunkelheit Einen wenig rühmlichen
Platz nahm im dritten Viertel des vorigen Jahres unſere Stadt
in einer militäriſchen Krankenſtatiſtik ein Sie ſtand mit oben in
den höchſten Prozentzahlen Beſſerung wollte der Antrag des
Lehrerinnen Vereins herbeiführen allein der angedeutete Weg war
nicht beſchreitbar

Bobbau 29 Mai Das Kirchenkonzert am Sonn
tag nachmittag nahm einen herrlichen Verlauf Geſangs Vivlin
und Orgelvorträge dargeboten von der fürſtl Hofopernſängerin
Frl Maria Kampf Frl Käthe Hentſchel und Herrn Bruno
Wamsler ſämtlich aus Halle vereinigten ſich mit den von dem
Leiter Herrn Lehrer Recke vorgetragenen Kriegsdichtungen zu
ſtimmungsvollem Ganzen Bei der Abendfeier im Anhaltiner
Hof trat zu den künſtleriſchen Darbietungen ein Vortrag des
Herrn Oberlehrers Franz Schaefer Ueber den Sinn des Lebens
Der Reinerlös dieſer allſonntäglichen Volksbildungsveran
ſtaltungen deren nächſte in Laucha a U ſtattfindet kommt den
Kriegsbeſchädigten zugute

Gotha 30 Mai Verheimlichung von Getreide
Bei einer kürzlich ſtattgehabten Nachunterſuchung durch fremde
Gendarmerie ſtellte ſich heraus daß in Molſchleben weit über
1000 Zentner Brotgetreide und über 300 Zentner Hafer perheim
licht worden ſind

Vermiſchkes
Das Ende der Spielbanken in der Schweiz

WTB Berlin 30 Mai Der Schweizer Bundesrat hat
die Einrichtung von Spielbanken verboten Da hierdurch
beſonders die Kurorte am Genfer See betroffen würden
ſollen die ſchon vorhandenen Spielſäle fünf Jahre lang offen
bleiben dürfen

20 000 Mark Geldſtrafe Zu 20 000 Mark Geldſtrafe verur
teilte das Gericht in Kaſſel die Kaufleute Jakob Lewandowſki
und Siegfried Pincus Jnhaber der Dampfwollwäſcherei Katz

Sohn in Kaſſel wegen Hinterziehung der für den Heeresbedarf
beſchlagnahmten großen Wollmengen

Zwei Raubmörder Anton Mucha und Wladislaw Utek zwei
etwa zwanzigiährige Sachſengänger die im Kreiſe Soldin in der
Nacht zum Mittwoch einen Arbeitskollegen ermordeten und be

ten ſind in Golzow bei Schildberg von einem Landwehr
mann der dort die Aufſicht über ein Gefangenen Arbeitskom
mando führt feſtgenommen worden Der Wachmann glaubte
entflohene Ruſſen vor ſich zu haben und lieferte ſie an den Gen
darmeriewachtmeiſter ab der ſie ins Gebet nahm und als ſie ein
teilweiſes Geſtändnis ablegten dem Gericht überlieferte

Exploſion in einer Bukareſter Patronenfabrik Jn der in
der Nähe des königlichen Schloſſes Cotrotſcheni befindlichen
Patronenfabrik brach ein Brand aus der mehrere heftige Ex
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ung der leitete perſönlich die

Der franzöſiſche Bericht

lofionen verurſachte Der König erſchien an der Brandſtätte und
i die nach zwei Stunden erfolg

reich beendet wurden Nach cher Mitteilung iſt kein bedeu
tender Schaden hervorgerufen die Urſache des Brandes jedoch noch
nicht mit Sicherheit feſtgeſtellt worden Einige Perſonen wurden
leicht verwundet Einer weiteren Meldung zufolge ſind ein
Petroleumbehälter ein kleines Pulverdepot und eine
werkſtätte zerſtört worden

Eine Gummifabrik niedergebrannt Die Gummifabrik
in Solln vor München eine Zweigniederlaſſung der Han
noverſchen Gummiwarenfabrik Aktiengeſellſchaft iſt abge
brannt Die Vorräte konnten zum großen Teil gerettet wer
den doch iſt der Schaden immerhin ſehr bedeutend

Eine Räuberbande an der Riviera Die Marſeiller Polizei
verhaftete eine Einbrecherbande von 23 Köpfen darunter ein
paar Studenten Lehrer und Buchhändler die zahlreiche jetzt un
bewohnte Villen der Riviera u a die Villa GordonBenetts
Tun rn und das Schloß Barba in Nizza ausgeplündert

atten
Der Eiſenbahnkönig Hill geſtorben Der Eiſenbahnmagnat

James J Hill iſt in St Paul Minneſota geſtorben Er war
der mächtigſte Herr der nord amerikaniſchen Bahnen der große
und ſiegreiche Konkurrent der Harrimann Gould Vanderbilt
Hill war 1837 als armer Farmersſohn in einer elenden Holzhütte
geboren Er beſaß viel volkswirtſchaftlichen Jnſtinkt erſchloß
als erſter den amerikaniſchen Handel mit Oſtaſien Jn ſeinem
Marmorſchloß in St Paul wo er jetzt 79 Jahre alt geſtorben iſt
hat er eine der koſtbarſten Privatſammlungen der ganzen Wel

zuſammengebracht ILehle Depeſ chen

Der amtliche türkiſche Bericht
WTB Konſtantinopel 30 Mai Bericht des Haupt

quartieres An der Jrak Front keine Veränderung
An der Kaukaſus Front vertrieben wir Erkundungs

abteilungen mit denen der Feind gegen unſere Stellung
vorgehen wollte Auf dem linken Flügel kam es nux zu
örtlichen Artilleriekämpfen

Am 29 Mai warfen feindliche Flugzeuge 30 Bomben
auf einige Stadtviertel von Smyrna wobei ſie mehrere
Perſonen töteten oder verletzten und einige Häuſer be
ſchädigten

Am 27 Mai gingen ein feindliches Torpedoboot und
feindliche Flugzeuge gegen El Ariſch vor Die von den Flug
zeugen geſchleuderten Bomben verletzten 7 Perſonen Zwei
unſerer Flugzeuge griffen das Schiff und die Flugzeuge an
Sie warſen mit Erfolg Bomben ab und feuerten av
Maſchinengewehren W

WTB Paris 31 Mai Amtlicher Kriegsbericht von
geſtern nachmittag Auf dem linken Ufer der Maas ver
doppelte ſich geſtern am Ende des Tages die Heftigkeit der
Beſchießung zwiſchen dem Toten Mann und Cumieres
Der Feind unternahm kurz daruf auf die Geſamtheit der
Stellungen in dieſem Abſchnitte unter l einer
friſchen kürzlich an dieſer Front eingetroffenen Diviſion
einen ſehr mächtigen Angriff Auf dem linken Flügel der
franzöſiſchen Linie wurden alle Stürme gegen die Abhängöſtlich vom Toten Mann durch unſer Pener gebrochen
Weiter öſtlich in der Gegend des Caurettes Waldes zogen
ſich die Franzoſen nach mehreren fruchtloſen Angriffen der
Deutſchen die bedeutende Verluſte erlitten ſüdlich des Wege
Bsthincourt Cumières zurück Auf dem rechten Flügel
glückte es den wiederholten Bemühungen der Deutſchen nicht
die Franzoſen aus dem Waldrande ſüdlich von Cumières zu
vertreiben Die Beſchießung blieb die Nacht hindurch heftig
Auf dem rechten Ufer der Maas war der Artilleriekampf
ſehr lebhaft in der Gegend weſtlich vom Fort Douaumont
An der übrigen Front war die Nacht verhältniswäßiguhbig

Rückkehr der franzöſiſchen Miniſter aus Rußland
W B Paris 31 Mai Die Miniſter Vivtgai homas ſind aus Rußland wieder eheleffen n

e Jceer re

Torpediert
WTB London 31 Mai Lloyds meldet Der engliſche

Dampfer Southgart 2414 Tonnen iſt geſunken Die aus
22 Mann beſtehende Beſatzung wurde gerettet

W B London 31 Mai Lloyds meldet Der Dampfer
Dalegarth 2265 Tonnen iſt geſunken

Berlin 31 Mai, mit e der PreußiſchSüddeutſchen Klaſſenlotterie 30 000 auf die Nr
89 269 135 874 5000 Mk auf die Nr 4647 3000 Mk auf
die Nr 2520 4161 13 169 25 978 36 746 37 616 45 607
46 648 58,540 60 204 61 098 68 423 72,910 73 407 104 060
124 847 139,623 152 679 159 388 170 236 170 504 176 914
179 790 187,251 188 508 200 651 205 102 205 687 215 734
215 980 221 150 221 514 223 571

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Engen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteik Albert
BVarth Druck und S ar Da Hendel Sämtlich

n Halle a S

Bei Blutarmut



Walhalla hermueä Rote Rosen
Morgen Hlmmelfahrt ErstaufführungUnter der blühenden en Tinde

Ein fröhliches Spiel mit Gesang v Leo Rastner und
Ralph Tesmar Musik von Friedr Gellert

In Leipzig bereits 60 Aufführungen
Musikalische Schlager

Es war ein Märchen vom Rhein
Ach Schnuckchen du hast so liebe Guckchen

Schmeicheln sztreicheln kein böses Wort
So ein zarter Liebestraum unter dem blühenden Lindenbaum

Du süsses Täubchen wirst mein Eheweibchen
Tageskasse zur Himmellahrt ab 10 Uhr ununterbrochen

Donnereias Himmelfahrt den 1 Juni 1916 nachm 3 Uhr

Gaſthaus Büschdorf

Jnh R Modler

Grosses Militär Konzert
eführt von der Kapelle des erſten Erſatz

Barailton Füſ Regt Nr 36 unter Leitung
des Vizefeldwebels Rroker

Eintritt 20 Pfg Verwundete frei 7

gmpiazra
Morgen am Himmelfahrtsta nachmittags 4 Uhr

Grosses Militär Konzert
Ges Artillerie Kapelle Nr 75 Kapellmeister A Däne

Eintritt 20 Pf Kinder in Begleitung sowie Verwundete frei

pia Park

Saalschlossbrauerei
Himmelfahrtstag von nachmittags 3i bis abends 10 Uhr

Zwei grosse Fest Konzerte
der Görlachſchen Kapelle

Leipzig Nord Leipzig

Willy Wurſſchmidt
Karten gültig Militär frei F WinklerEintritt 35 Pfg

Unter Mitwirkung des
Oemichſchen Geſangvereins und des Männerchors

Leitung Chormeiſter
Arno Piltzing ſowie des Männergeſangvereins
Halle a S 1911 Leitung Königl Muſikdirektor Mod

Zimm mit Loggien u Köſtl Fernſicht

Zoologischer Garten
Am Himmelfghroteg auf dem e vormittags

Uhr nachm 4 und 6Mölkers Bisbär Sohau
F Vorführung von 7 dreſſierten Eisbären und 2 Doggen

durch Frau Ida Mölker
Stuhlplatz für C 20 Pfg für Kinder 10 Pfg

h Stehplatz 10 Pfg
Nachmittags 31 Uhr

Konzert n Görlach Orchester
Abends 71 UhrKonzert a Stadttheater Orehester
Eintrittspreiſeeweaghfene 40 Pfg von 7 Uhr ab 30 Pfg Kinder 20 Pfg Militär

ohne Dienſtgrad vorm 10 Pfg nachm 20 Pfg

eoiseuita
Sonnabend den 3 Juni 1916 abends s UhrI Volks Konzert des Stadttheater Orcheſter

Eintritt 20 Pfg Vorverkauf in der Hofmuſikalienhandlung

o

H Hothan und im Arbeiter Sekretarigt

Ostseeb Sollin a

Gewiſſenh Verpflegung Ausf Proſpekte

all Wittekino
Am Himmelfahrtstag
früh 6 bis 8 Uhr

Früh Konzoert
Optische Waren

preiswert und gut

nachm 3i Uhr empfiehlt
u enwert Otto Vobekannt
Siaatinogier 0roboster

Ia Gr Ulrichſtraße 1aKapelimeiſtet ca Kart Nohren r
Eintrittspreiſe

e t Gartenspritzenäinſchl ſatt Kartenſteuer Springbrunnen Aufsätze
Schlauch Verschraubungen

Wasserhähne empk
ferd Haassengier

Metallwfabr Barfüsserstasse 9

Rügen

Wilhelm Beelllen haus Et
faſt unmittelbar a Walde g n d Meere Gebildete Dame mit Töchterſchul

odern behagl Einricht Hohe luft bildg aus guter Familie gewandte
Steno yp möchte ſich im Rönzgen
ausbild Gute Vorkenntn vorh ErbFreundl Geſellſch Räume u Leſezimm
Angeb u Chiffre T 2942 an die Exp

Nordſee e
Gr Alrichſtr 58

empfiehlt

Freitag friſch eintreffende

Seefüselne
Ferner empfehlen

Größtes Lager
n

t

e u r e h h 22 e e e
Als sehr erfrischend empfiehlt

ff reiſe Erdheeren
Ercdheeren m Creème

Ercdhbeertorte Erdheereis
Erdbeerbowle

Volkspark vnne
Morgen Donnerstag den 1 Juni u

Grosses Frühschoppen Militär Konzert
der 13 LandſturmKapelle

Nachmittags und abends

Wrei KConzerée
Die Geſchäftsleitung

r Raben Insel
Himmelfahrtt den I Iuni

von früh 7 Uhr bis abends 10 Uhr

4 grosse Konzerte
ausgeführt von dem Halleschen Berg Orchester

Eintritt 15 Pfg Militär und Rinder frei
E KurzhalsSee

r Kestaurant Thalia Säle
Geiſtſtraße 42 Jnh Emil Osborg

Worgen

i lfahrth Eintritt S
der gehe

I zum schneidigen Damen Trompeter
Korps HAlt Leipzig imbivr Ie

Wer gion mimmeliget a ſetggragn ege

Das Zoſſeer Unikum

ber kleine Ernst

er

Luftkurort Miltenberg a Main
WModerne Wohnungen Villen Bauplätze Waſſerleitung Kanaliſation elektr
Licht Sommer und Wintker Schwimmbad Schlittſchuhbahn Sport u Tennis
plätze Progymnaſium Handelsſchule mit einjähr Berechtigung Töchter Inſtitut
Forſt und Kolonialſchule Näh Hausbeſitzer Verein

Konditorei Sorn
wo

ch arer wo
77 3

bietet den groſt t n Se hAnt z gegen e

Schnellster und billigster Verschluß Kein
Nageln mehr Kein Zerbrechen der Kisten
auf dem Transport und beim Oeffnen

d W Auf Wunsch achttägige Probelteferunge hVerſteigerung von

holländiſchem RNindvieh
Seitens der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen finden folgenden

Verkäufe von holländiſchem Rindvieh Bullen friſchmelkenden hoch
tragenden und tragenden Kühen ſtatt
holländiſchen Herdbüchern eingetragen

Die Kühe ſind teilweiſe in

Der Verkauf erfolgt gegen Baarzahlung nur an Landwirte die
ſich als ſolche ausweiſen können
am Freitag den 2 Juni vorm 9 Uhr auf dem
ſtädtiſchen Viehhofe in Halle Saale ea 160 Stck
am Sonnabend den 3 Juni vorm 9 Ahr in der
Viehverkaufshalle in Bismark i Altm eg 80 Stck

5 L EELWA E
Die Sommerausgabe

Allgemeinen Mitteldeutsohen

fahrplanbuches

ist zum Preise von 20 Pfg in allen hiesigen
Buchhandlungen u den meisten Papier
geschäften zu haben Ausserdem nehmen
Bestellungen darauf die Geschäftsstellen
unserer Zeitung und unsere Boten ent
gegen

r
r i
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LL

Der Verlag
rrr

2 wis r 60009
Actoria

bichtspielhaus
Alte Promenade IIFernsprecher 5738

Tragödfſen unserer Teit

Mirko Pasqua
Der Schlager der die Saison beherrscht

Drama in 6 AKtem

Schuld II Teil

S

e nn

Teil SühneVerfasser und Spielleiter
Paul von Woringen
Mitte Lotte Neumannmitwirkende

Vorführung 430 720 und 980
Ausser diesem Riesenfilm Das übrige Rei
programm und die neuesten Kriegsberichte

See

z Sd parsaee

ß Theuter H
Leipzigerstr 88 43
Fernsprecher 1224 c

G
9

G
9

SM r PORTEM
in giner ungewöhnlichen

Doppelrolis im Zirkusdrama

GAbſeits vom Glück
von Fritz Delius 4 AKte O

Henny Porten s krönt hre disherigen grassen S
Erfolge durch die tisfergreifende Iebenswahre ung S
künstlerische Darztellung der Doppelrolls ois Hutter

und 7aehter als Retterin auf ungezatteltem Pferde,

Vonührang 9 m

Gulclo und seine Kinder
Lustspiel in 2 AKten

inlt Guldo Thlelseher ven Metfropol Tagater In Berlin

Was ltallen den Desterreichern entreissen

wollte III etzter Tel

Neueste Kriegshberiehte es er s

m Ausserdem als Extra e m
S in beiden TheaternLeben und Treiben auf er Leſer olaumesse

im Z Kriegsjahrs Nai 1916

ÜÖÜ e

96898

S

Durch die in letzter Zeit eingoſrolene s ausser

ordentliche Verteurung u Knappheit aller Papier

sorten Schreibwaren Schulhefte Schul Artikel

veranlssst die Preise diesor Artikel zu erhöhen

V Papjer u Sohreibwarenhändler von Halle a S

ObſtanhangVerkanf
Der diesjährige Obſtanhang meiner ſämtlichen Anpflanzungen als der

Domäne Pfützthal von Salzmünde Gödewitz Quillſchina des Rittergu
Haus Würdenburg bei Teutſchenthal und derjenige von Schochwitz Räthe
ſowie Höhnſtedt ſoll

Freitag den 2 Juni er
dvon vormittags 9 Uhr an im hieſigen Gaſthof Fortung meiſtbietenunter den im Termin V unagerbks Bedingungen gegen ſofortige Bar

zahlung verkauft werden
Salzmünde den 20 Mai 10916

a

J G Bolhe

u Zeiohenlehrmittel sehen wir uns notgedrungen
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